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Undank ift der Welt übn.
Bogel-Käfig- e.Volizetgericdt.

Staatsgeologe Gorby schien heute

vor menschenfreundlichen Fabrikanten
im Allgemeinen zu warnen, denn es

giebt ja auch solche, die eö ehrlich mei-ne- n,

sondern vor denjenigen, welche

nUirfi Tisllsl ihr T.ujenb in die Welt

Editorielles.
Wir entnehmen einem Wechsel

blatt folgendes :

HO W ARD'S
Dampf . .

Teppich Ueinigungsanstalt
Ecke St. Clairstr. & (5anal.

Vogelfutter und Sand.
Goldfische und Aquarium.

Glzarles Mnyer und Co.,
29 und 81 West Washington Straße.

Großer Werlust - Uerttnuf!
Maaren müssen vcvhaxxft werden.

, ,, ,
Kauft in keinem anderen Platze," ehe Ihr unsere Waaren und Preise seht.

Möbel. Fußteppiche nnd Qefen.

I H. IIP EIL
No. 59 Wett

Deutsche Verkäufer.

U:nnaUiLrannzn;nici jclu.

I M
!

Kontrollirt die

C. F. Schmidt Brauerei,
P. Lieber Brewing Co.,

C. Maus Brauerei.
Liefert folgende Biere :

Rrnntrriih Kkrrsckt eine Wein" u -
.

krise. Der Weinertrag des letzten

Jahres belief sich auf 50,069,770 Hek-

toliter (in runder Summe 1323 Mil-Kon- en

Gallonen) ichlich 550 Millio-ne- n

Gallonen über den Durchschnitts

ertrag der letzten Jahre. Die Preise,
. .ii.. v;. cn: ,nr.
n:iqc ic winj - ÖiuHku,.
sur oen ZllöelN oerommen, oeiragen
kaum die Hälfte der Kosten. Die Win-z- er

2üd-Frankreic- hs erhalten für den

Hektoliter (26 4J10 Gallonen) nur 9

bis 12 Franken, gleich $i 75 bis

$2.30.
Wieder ein ReweiS dafür, wie sich

unter dem Systeme der kapitalistischen
Produktion und des kapitalistischen
Austausches der Güter Gottes Segen
in Fluch verwandelt.

MM
In Dolgeville hat ein deutscher

Arbeiter aus Verzweiflung, sich, seine

Frau und seine vier Kinder umge-brach- t.

Der Mann gab erst den Kin- -

der Gift, dann schnitt er seiner'Frau
im Einverständniß mit derselben, und

den Kindern mit einem scharfen Messer
oen Hals durch, und stieß schließlich sich

selbst daS Messer in die Brust. So
furchtbar solche Verzweiflungsakte sind,
so hat man, wie nun einmal die Ver- -

hältnisse sind, sich weniger darüber zu

wundern, daß sie vorkommen, als daß

sie nicht öfter vorkommen.

Mit dem vorlieg'Nden Falle sind

aber noch eigenthümliche Zustände der- -

bunden. Dolgeville ist ein kleiner

Platz im Staate New Sork, der von

einem Biedermanne (mir müssen lei- -

der bekennen, daß es ein Deutscher ist),
Samens Dolge durch Anlage großer
xi.zfabriken gegründet wurde. Da
'er größere Theil der Einwohner auö
Arbeitern in seiner Fabrik besteht, so

ist daS ganze Städtchen von ihm ad

hängig, alles tanzt nach seiner Pfeife,
er beherrscht dasselbe.

Nun hat dieser Dolge die Schwäche

oder den Ehrgeiz als Phuantrop,
Menschenfreund und Arbeiterbeschützer
zu gelten. Mehrmals schon kam uns
ein Blatt zu, das in Dolgeville er.

. .M ifl a I
'meanr.. oas Ärmel uver oie Aroeiierr

trage enthielt und das nach der Melo.
oie redigirt wird: Dolge, Dolge üv.r
Alleö. Es t a lelbstoerttandlich. daß
i" Dolgeville ein Redakteur eine Krea.

a t Ck ? I

tur oiges t. Wir erinnern uns, in
diesem Blatte Artikel gelesen zu ha

den, welche die Lage der Arbeiter in

Dolgeville als eine geradezu paradie
stsche schilderten. ES enthielt öfter
Reden deS Herrn Dolge, welche in

salbungsvoller Weise darthaten, waS

er (Dolge) alles für seine Arbeiter!

thue. Wir erinnern unS, in einer

dieser Reden gelesen zu haben, daß er
sich einen Schüler Liebknecht? nannte,
aber andeutete, daß er die Sache besser

verstehe, alö sein Lehrer.
Mit welchem Erfolge dieser Millio

när und Arbeiterfreund die Arbeiter
I

v
Berühmtes Wiener ! - F

Budweiser, Pilsener, Topaz.

Haupt - Office : Schmidt's Brauerei.
Indianapolis, Ind.

! schen dem Kaiser Wilhelm und dem

König Humbert zugegen zu sein.

Venedig, 6. April. Die weit-gehendst- en

Vorbereitungen werden hier
für die Zusammencunft deS Kaisers
Wilhelm und des Königs Humbert ge

troffen.
Der MarkuSvlad und der kleine

Platz vor dem Dogenpalast werden

prachtvoll illuminirt werden. ES wird
am Abend außerdem eine .Soiree und
ein Staatöbanquet stattfinden, bei dem

80 Gäste zugegen sein .werden. Der
Kaiser Wilhelm wird während seines

hiesigen Aufenthalts die prominentesten
Gebäude der Stadt, wie auch daS Ar- -

senal besichtigen.
Der Herzog von den Abruzzen, der

sich jetzt hier befindet, wird sich dem

Gefolge deS Königs Hainbert an-schließ- en.

Es ist wahrscheinlich, daß der König
Humbert auf der Rückreise nach Rom
die Königin von England in Florenz
besuchen wird.

König Humbert kam um 2 Uhr heute

Nachmittag hier an und wurde von
einer enthusiastischen VslkS nenge be

grüßt, die den Bahnhof umringte u ld
dem König zujubelte. Ec schien über
diesen Empfang sehr erfreut. Nachdem

der König auf dem Bahnhof die Sp-tze-
n

der Civil- - und Militärbehörden be

grüß: hatte, bestieg er eine Gondel und
fuhr durch denCanale Grandenach dem

Palast.
Der Gondel deS Königs folgten

Hunderte anderer . Gondeln, die mit

Bürgern von Venedig und Fremden
angefallt waren - Alle 6e"äude an
oem Kanal waren prachtig geschmückt

und alle Fenster mit Neugierigen be- -

'ktzt, die den König mit Jubelrufen
und Tücherschwenken begrüßt..

-- f-m

OchissSnacvricvten.

Angekommen in :

Southalnpton: Augusta Vic
toria" von New Jork nach Hamburg.

N e w I o r k : Fürst Blsmarck" von
Ge ua; Traoe" von Bremen.

Baltimore: Darmstadt" van
Bremen.

Liverpool: Germanie" von
--Km Aork.

Klnsale: Passiert : Etruria"
von New Jork.

Hamburg: Scandia" vyn New
Jork.

j?insale: Passirt: Bovie" von
New Aork.

Hiesiges.
Nauderet.

Die Wohnung von Lot Lee, 444
Park Ave., wurde Donnerstag Abend
von Einbrechen besucht und dem

Hausherrn eine kleine Summe auö den
Beinkleidern gestohlen. Frau Lee

schlief bei ihrem krqnken Zinde und
dem Anschein nach wurde sie von den

Eindringlingen chloroformirt. Erst
am. andern Morgen hwrde de.r Ein
bruch entdeckt, alö der krankhafte Schlaf
ter Frau Lee von ihrem Gatten be-me- rkt

wurde,
icht so unangenehm bethätigten sich

die Herren Einbrecher in dem anstoßen-d- gl

Hause deS W. L. Baker. Doch
mußten eine goldene Uhr und eine
nette Summe Geldes mitgeben. P?ide
Einbrüche wurden tz,er Polizei mitge-theil- t.

m m

(Sin dezenter Geologe.

Seine Ehren der SlaatSgevloge
Sylvester S. Gorby befanden sich ge- -
stern wieder e nmal auf dem Quartals- -

suss. Dieses passirt dem Manne der
Wissenschaft häufiger und. da er in
dem aus diese Extravaganzen folgen
den Rausche seinetz wohlgeordneten
Gedankenreich temporär verlustigt
geht, so war er gerade dabei in der
Union Station den nächsten Ezpreßzug
nach West Indianapolis zu nebmen,
als ihn die beiden Augen des Gesetzes

Kimple und Johnson ersahen. ie -
selben boten vergebens ihre Ueberzeu
gungskraft auf dem Beherrscher des

I

Mineralreiches klar zu machen, daß
Mineralwasser und daS Aufkuchen
seiner häuslichen Lagerstatt daö.Rich-tigst- e

sei, aber sie hatten keinen Er-fol- g.

Da mußte dann der Nemesis, ihren
Laus gelassen werden und man beför- -
derte den Herrn Professor in'S Gast
Haus zum blauen Rock" in der Ala- -

bama Straße, woselbst er bald in ei- -

Gestern Abend klopfte an die Thür
der Wohnung von Joe Moran, 76
Peru Avenue, ein bejahrter, von der
Reise arg mitgenommener Tramp,
Da der Mann aber auf Frau Moran
emen gut.n Eindruck machte, lud sie,
ihn ein sich zu setzen und an Ihrem
Abendessen theilzunehmen. Er war
noch nicht ganz mit dem Essen fertig,
da, ging Frau. Moran in den Hof um
einen Eimer Brunnenwasser zu holen.
Alö sie zurückkam, war der ehrwürdige
Alte verschwunden und mit ihm ein
soeben vom Krämer gebrachter feiner
Schinken und eine Büchse Eingemach-te- S.

-- Die enttäuschte Frau meldete
den Vorfall der Polizei und gab ihr
eine Beschreibung des undankbaren
GasteS.

-- -

Mörder begnadigt.

George Schlick von Zesserson Co.,
wurde gestern vom Gouvernör begna-dig- t.

Schlick war im Jahre 1839, im
Alter von 19 Jähren, vegen Erschieß- -

ung des !)llard Elöco ln einem
Sloon zu Madison zu 15 Jahren
Zuchthaus verurlheilt worden. Die
Petition um Begnadigung des Schlick

war von dem bei der Verhandlung fun- -

girenden Richter und Staateanwalt
unterzeichnet worden.

Schlick yatte dazumil einen Streit
bekommen mit einem gewissen Hill, ttt
ibn mit einem Bierglaö zu Boden
schlug und ganz unprovozirt und un- -

barmherzig halte ihn dann auch

Cieco mit einem Stuhlbein ver- -

hauen und mit einem Messer verfolgt.
Schlick holte sich dann ein Gewehr und
sch.'ß den Cisco über den Haufen, als
ihn ein Bruder desselben auch noch mit
einem Revolver bedrohte. Der Ge-tödk- ete

war einer der ärgsten Romdies
des County, wahrend Schlick sich bis
dahin eines guten RufeS erfreute.

Nabrungsmittelfalscbung.

Der Grocer S. Webber, Ecke Bu- -

ckanan und Sullivan Str., wurde wegen

Uebertretung des BundesgesetzeS be- -

treffend künstliche Butter und Oleo- -

Margarine ge'tern von dem Gel und
KeitS:nspektor Frank Mit lock verhaf-te- t.

Er wurde vor den Bundeskom--Missa- r

gemärt und m i tjtc ei .ige An

given, ebenso sein Clerk.
Er behauptete, daß er die Oleomar- -

ginne von einem Unbekannten als
Vatter gekauft und daür Butterpreis
b:ahlt habe, als ihm einmal seine
Better ausgegangen sei. Jedoch konnte
er - weder Name noch Wohnort deS

M inneS angeben. Frank Matlock, der
ihn verhaftete, sagt, daß er schon seit
Januar daran gearbeitet habe, den
Webber zu überführen, aber immer

weigerten sich die Käufer, gegen Webber
auszusagen. Die spezifische Anklage
tautet jetzt aus den Verkauf eines
PfundeS künstlicher anstatt verlangter
natürlicher Butter an Peter Stewart.
Ein Verhör deS Webber wird nächstens
stattfinden.

-

yabft Bock- -

Post fcsturn hat sich noch der Pabst
Bock auö Milwaukee eingestellt. Mit
der nachgerade erworbenen Sachkunde

haben wir den Braunen angesteckt und

unS gelabt.
Alle Achtung! ist daS Urtheil über

dieses vorzügliche Gebräu.
m mi

Der kleine Stadtberold.
Ein weiterer barter Schlag hat die

Familie deS Bäckermeisters Haug an
der Süd Delaware Straße betroffen,
indem ihnen auch daS älteste Mädchen
durch. den Tod entrissen wurde. Die

Beerdigung fand gestern Nachmittag
statt.

Gestern starb nach einem

Krankenlager AgneS JhndriS,
i grau des Herrn CbaS. JhndriS. 25 S.
j
j Delaware Str. Die Beerdigung sin- -

det morgen Vormittag um 10 Uhr
statt.

jC7 Sonntag Morgen um 10 Uhr

VorstandSfitzung de? Sozialer Turn-vereis- S.

Harry Springsteen, HilfS- -

Countyclerk, liegt in seinem Hause an
der C herry St abe bedenklich erkrankt

darnieder. Er leidet an Magenent- -

zündung und befindet sich in kritischem

! Morgen ernüchtert zu sein. Er sagte
kein Wort, hörte schweigsam, fast

stumpfsinnig den guten Lehren des gu- -

ten Kadi zu und bezahlke das aufer
legte Sühneopfer von ?5 mit Kosten

gleichmütigen Herzens.
Nellie Long bezahlte wegen Kuppelei

510 und Lizzie EvanS, die Verkuppelte
55 zur Aufrechterhaltung - unseres
stadtischen Gemeinwesens.

Sarah Washington,, eine 9keger- -
sirene von junonischen Formen hatte
sich mit Freundinnen gekeilt, worüber
sich der Kadi, sonst ein Verehrer der
holden Weiblichkeit, mißbilligend auS-drück- te

und eine Strafe von 510 über
das Kraftweib verhängte.

Prestin Taylor,-
- ein Bicyclemarder,

wurde den Großgeschworenen als
überwiesen.

Abrah. Garber. ein armer Schlucker
von einem Fuhrknecht, wurde wegen
UeberfahrenS eines Seitenweges zu

$15 Buße verurtdeilt, macht für den

armen Teukel 35 Tage Arbeitshaus.
Frank .Mar.y, ein nichtsuutzigcr

Schlingel, halte neulich seinen Vater
mit einen Ziegelstein an den Kopf ge-worf-

en.

Der Kadi verdonnerte den

Buben zu 510 Buße und 30 Tagen
Arbeitshaus.

James Austin wurde wegen Ver-kau- fs

geistiger Getränke am Sonntag
zu 50 und wegen Verkaufs an Min-derjähri- ge

zu 550 Buße verurtheilt.
Dagegen wurde avpellirt.

m m

AnS den GericbtSböseu.

S u p r e m e C ou r t.
Der Prozeß M. W. Brunncr,

Massenverwalter der Crawfordsville
Wasserleitung, gegen John S. Arvwn
wurde gestern im Supreme Gericht tirt.

Die Klage , will die Be-zahlu- ng

gezeichneter Aktien erzwingen.
Die Gesellschaft besaß für 5107,000
Eigenthum, jedoch mit einer Hypothek
von 5150.000 darauf, welche zur
Drckung von 5200.000 Aktien aufgc-nymm- en

norden war.

S u v e r i o r (5. o u r t.
Zimmer No 1. Maria Wooldridge

gegen Chaö. Wooldridge. Scheidung
bewilligt.

Zimmer No. 2. Jam'eS Schleicher

gezen Jakob Knickclbocker; Noten- - und

Znventarbypolhekenklage. In Ver-Handlu- ng.

I. S. Hall gegen Henry Myers u

A.; Appellirt von Friedensrichter
Jodnston. Die Jury bringt einen

Wahrspruch auf $100 für Klager ein.

Zimmer No. 3. Hamwell & Krubb

gegen Alice G. C ook; Schu'.dforderung,
für Verklagte entschieden.

Chaö. Rose gegen Jda Rose; Schei-dun- g

bewilligt.
Frank Jacobs gegen Jda Jacobs;

Scheidung bewilligt.
Geo. Hormeyer u. A. gegen G. A.

Stanton u. A ; Notenklage, Urtheil
für Kläger aus 519.64.

CireuitCourt.
I. M. Hitchcock gegen Wm. NottS.

Nachlaß. Forderung von 51-10- 0 be-willi- gt.

Joseph W. Lauert gegen die Emer-so- n

Moore Deök Co.; Hypothekenklage.
Urtheil auf $12,67 80 für Kläger.

Pvrtfolios.

Heft 6 ist nnqekommen.
Der Stall hinter dem Hause

von Eugene Gray. 350 S. Illinois
Str., wurde heute Mittag durch Feuer
gänzlich zerstört. Schaden 5.00 und

Entstehung 'Ursache unbekannt.

UjJ Die 40 jährige unverheira-thet- e

Louisa Vornholdt, die gestern
auf dem County Schatzamt, wo sie den

Kasfirer belästigte, indem sie von ihm
Geld verlangte, verhaftet wurde, ist

heute Morgen für wahnsinnig erklärt
worden.

tLPTm Heute Abend wird im Krimi- -
. . .a. r ai
naigericylsiaal cic runoung einer
neuen Partei, die sich auf der Jnitia- -

tive und dem Referendum, d. i. dem

GesetzeSvorschlagsrecht und Berwer
fungörecht, grün'et. ins Werk gesetzt
werden. Vivat sequens.

C7 nkorporirt wurde gestern die

MeNamara Köster Gießerei von In
dianapoliS mit einem Aktienkapital von
510.000. Direktoren : Pe er McNa
mara, Louis Köster und Richard
Pierce. Die BlosmingaleCanning
Co. ließ sich gleichfalls inkorporiren
Kapital 515.000.

?. . . .. c
hinrtiiSnntsliinfn luin .meae oer vtV r,-- - a

klarn. Der wirkliche Menschenfreund

thut seine Wohlthat im Stillen und

laßt seine Thaten für sich sprechen.
Vor dem Marktschreier aber, nnd be-

sonders vor. dem, welcher mit oem

Fortschritt kokettirt, soll man sich in

nmc:i jst in den Meisten

Fällen ein Wolf im Schafökleide.

Drahtnachrichten
Inland.

Wetteraussichten.
Schönes Wetter heute Abend; schö- -

neö wärmeres Wetter mit lokalem

Regen.

P o l lard.B reckin rid ge.

Washington, 6. April. DaS

Zeugenverhör in dem Pollaro-Äreckin-rid- ge

Prozeß ging heute zu Ünde. Die

heutigen AuSsag-- n waren nicht von be.
sonderen: Interesse, ausgenommen das

Zeugniß einer Schwarzen, welche auö

sagt, daß das Kind, dem ein Zettel mit
der Bitte angeheftet wurde : Bitte,
nennt mein Kino Dietz Downing" in
ihrem Hause von einer angeblichen

Frau Hall geboren wurde. Auf die

Fraae, ob sie den Vater des Kind-- S je

gesehen habe, antwor ete sie: Nicht

früher als heute. Ich erkenne ihn an

der Ähnlichkeit mit dem Kinde, dabei

daS vor ihr sitzende Soigreßmitglied
Hall ansehend.

grau Dr. ParsonS befugte dage- -

gen, daß sie den Zettel geschrieben

habe.
Sonst förderte daö Verhör heu?e

nichts zu Tage als ein gegenseitiges

Ableugnen der resp. Aussagen.
Die PlaidoyerS werden am Montag

beginnen und wahrscheinlich zwei Tage
dauern.

,., ,, ,

Er b leibt dabei.
Milwaukee. 6. April. Das

Gesuch der Eisenbahna-aestellte- n bei

Richter JenkinS
.
um Wlderruk deS viel.

k,,,n?4,,n, ,? nhi fAhtM tnnrnVblVIVUlVIllill V s'l Vi w

vielem abschlaglich beschieden. Er
bleibt auf,, seinem früheren Stand- -

punkte, der ganz im Widersprüche mit
dem deS Richters Caldwell in Omahq
steht.

--- -

--

lt diversen Kreuzzüge.
McKeeSport, Pa., S. Äpril.

Heute Vormittag kam Cozey'S Armee

von Homestead auS hier an. Die
Leute schliefen letzte Nacht in einem

altem Hause aus Heu und Sägespänen,
wie die Häringe aufeinandergeschichtet.
ES waren ihrer 400.

Oakland, Cal., 6. April. Die

Bürgerschaft hatte $200 aufgebracht,
und mit der Southern Pacistc Bahn
ein
i

Abkommen
, getroffen, die indu- -

4 1 ( l" fj l0( lt M IM A M Ä

oen waren, weigeren x ,icy

.an ...z 111.oen. orqens zmcr uqx rouruc
der Alarm aeaeben. und 1200 Büraer.i " ' "m
marschirten bewartnet und mit. zwei
Kanonen nach dm 5uarti,r der Ar.

i '
i r:.r. ....v cx fxc.n:xtS. uciuiiu m uiipiiut

lzu in Frachtwagen zu fahren und
Ih Wnrrtrfr m,.
W 4,15 mr ug,aurcn ar
Sie war S40 Mann stark.

I 1 m M , M M A A 0T H.ls AI m

wurde die Armee von den Burgern ae

füttert und 1000 ÄZann stark per Ei
7 '. Tl "

St. Louiö, tz. April. FreyS
Tlrmee wurde auch von East St. Louis

ausgewiesen und schlug außerhalb der

Stqdt ihr Lager auf. Die El'enbahn
weigert sich, sie zu befördern und es

fehlt an Nahrungsmitteln.

Ausland.
Die Fürsten - Zusammen

kunst in Venedig.
Rom, 6. April. Der Baron Otto

von Bülow, der preußische Gesandte
beim Vatikan, ist von hier. quH nach

Venedig aba.eganger. um dsi oer mor- -

Teppiie prompt grrclnigt. wieder rate neu
hergerildr t und pelrgt auf kurze No',z bin.

Teppiche werden reparier und oh-,- e stttbare
Naht angeftäckelr. Teppiche gegen Vkotten sicher
etnge-ak- k' '

Telephon 616.

Neue

Cigarrenfabrik !

Zlous Bsfsn ishrsn gut l

Wir efferiren einige neue Sorten, welche

10 Sents daZ, Stück kosten sollten, für

5 Cents
und empfehlen besonder!

"NewThing" und "Rivals".
Wirthen und Cizarrenhändlern efferiren

Vir elegante Waaren von $25 aufwärts.
Alles Union, Cigarren.

Win. Gottlieb,
496 Virginia Ave. u. 378 3. East Str.

Henry Scysricd,
20 Nord Pennsylvania Str.

Fencr - Vvrstci)ernttg
zu den niedrigsten Ratrn.

XTOTim
1

Eeichäftlicbe u. gcsetzlicke Tocumente
sorgfältig ausgestellt.

Eis! Eis! Eiö!
W r binützrn das llsupo -- ?qirm für Ablief

crung om Ui an unurt Kunden. Sausen 3.c
Jbre Saupans, bevor daS tfi geliefert wir

2i rotr ct;if n aaien Br,a n von beühe.
so find wir in der Lage ju folgenden Pret.ennver fea:

100 6 4 ) v d in iu'r i'fcrunz ZZc perivi)ö,d
bis B"j 'N einer Cicre ug .c per

0Xt .OwP Hnn er U e'erung 17c .
lüOO um metjr i i einer Ct?tiuni 13: , .

Ciiay IT C.Office : o. ;2Z We t SSal uistr.-l- cl. 109S.

Eiscil- - und Swhlwaarcn
Telephen 58.

Werkzeuge aller Art
Gartengeräthe.

Xawu Mowers.
Poultry JTetting

Clemens Bonncgut
1U & 186 Ost Washington Str,

KeorLS ölök'MtAIlIj I

fZ. cf '"SSJSrP Vs.?js.ISSSIJllKimegpTfimtetttk ilr-b-. fJSV

&.jä$'.5mLWskSKs

Seichenbeftatter,
Office : 26 Süd Delawarestr.

talle: 12, 122, 124, 128, 128 Ost Pearlftr
011. Offen ?aa nd NaSt.

(LED LXNDQiS Öusfjs
N.n.ninTinnriILTfc. UUaLÖ vrncauntr i iuni.yy LAST

flARrtT ST? LADl

Brillen
werden nach den besten Methoden dm Augen

angepgtzt.

An meine
. L,....,itwuut iiu wuurnrv .

. i

Sinmit die eraebene Ameiae. dak ich daS
" - U u LJ r r t

Grundeigenthum nebst Wirthschaft deS Herrn..wss. fc.rv. .. vsrv.. v., ....D.

ilcy treuen werde I

meine ssnmr daselbst biigrüß.n zu können,

7?Ä,?? X?S5?-

Ä. ?,?
I

heiler Bro'S Eementgeschäft.
Office: 99 Ost South Straße.

Theodore Stein,
Nachfolger Bon W. . nderfon.

ybgrastt!von Besihtiteln und Vd?
i. enihum verden in Prompter und

zuverzainger r.,c au-geiuy- rr.

No. 8tt Ost Market Strage.
dianavolis. ilnd.

lgrill's Dampf - Färberei,
lStabttrtis?:.)

fcrarcitMet aertintat. qefftrfct nn tl.ramenkleiher... . aereinigr und aefärd' ob' dt sei,
1 - -- .m MnitrhinAf tt (T ntitr

0niiTfatrtinia. arce
" 8C ' "äVSSCiwut!11

Zweiggeschäft: N. Illinois Straße.

Washington Strake.
gegenüber dem Bake Hau,

C0MPÄMY,

Sveial Brew. Laaer 5

188b.
ChAÄ. j. ScLmid;

Cllidilii
billigsten kiS zu den feinsten Sorte

in

..WeS" und Hasel'Nüsie?'

Ankern, Qtitattt tu ttt
Kirchen und SonrüszSschulen, we--

Heute !

ER
Zapf.

IWTIß C0.UUU JL.M A

Stablirt
Albzn Krull.

GCml &
Jabrikanttn und EngroS Händler von den

(VW1.ÄIZ.W9
Händler

LeanutS. Mandeln, BrafilZanisHm,

' Eitrouen, Sardinen,

Sroeeristen, Bäcker, Vereine,
)--

n auf unser vollständiges Lager aukmerkfam Z2iaL

Züdwest-Eck- e Npnnsnlvania und Maryland Stt.

h

V

frage gelöst hat, geht auS der furcht- - U; WWttr
baren, Eingang erwähnten Tragödie

Sacramento zu beordern.
AuS Briefen' welche der un- - warfdjttte nach den, Bahnhof, und

glückliche Mörder und Selbstmörder
st-1-

3
Pe aß bloß Frachtwagen für eute !

hinterließ, und welche die New Jorker Bei allen unseren KundenVolkszeitung nebst Briefen anderer sayren uns zogen nacy lizrem uar-Dolaevil- ler

Arbeiter veröffentlichte. 'x" Zurück. Darauf berief der Mayor

geht hervor, daß Klötzler, so hieß der cine Bürgerversammlung und man

soß die Armee mit Gewalt zu ver- -so lanae er Arbeit batte. B KB' ' ' " ' 'sa, und schr-ib- -. ,in,nfrnouaT Der aa oeroienie. oa er uei
r.:. m...:V I I I r III 1s I KAk mj u La a a
' , ... 7.. .
aber aus oie enunnaiion eines ÄUt- -

.1 j

" ' J. ....
gesetzt worden war, daß er vergeblich
sich nach anderer Arbeit umschaute, und
daß er als das letzte Stück Möbel bis

. . M . . P
aus oas Vttl sorl war, die enljetzitcye
Beriweiflunaötbat mit seiner !rau
verabredete.

an

fi'.RRi
JUI ÜJiLÜE0I

Telephon 1030

Ä,f. m.:.r. x.... m.tsenbabn weiter befördert. Bryant öDtrattan
0ndianapolis8)UsinessyniversitV

WHEN BLOCK. Nord Pennsylvania Str.
gegevüb? der Post'Osfice.

SliVStor, lomte die movk'nften tnrtkdkungen
Bestehen WO Scbal.t. 10X in nter Vtb nl4e.
r rn Zwei a icki tte Lehrer für scbSaickirelbeka -
Unterrichr x bt lt. nen va, ze ar. txtiti ir$i ein.

Z'r Beachmn,: ir baden keine Nnterrichtsvrivilegien anbietende Agenten. Zeich

'N Sie kei,n Kontrakt, bezahlen Sie kein
Cf ii, 40 When Block für nöthige lus?lzrnng ,.r.

Telephon 4S9.

ViW yiMl UM iill(.lt UUUCICl l'U
beiter hervor, daß durch die glänzenden

?Schilderungen der, dortigen Zustände
und daö heuchlerisch philantropische
Puftreten Dolo-- S die ?eu.te dorthin

en, und-niema- ls genugI I

rdienen, um die Summe zusammen- -

bringen, welche nöthig ist, wieder

fortzukommen.
Die Zustqnde dortselbst sind auch

bezeichnend für die Wirkung des söge
nannten profit sharin System, denn
daö Hat Herr Dolge eingeführt und er
macht ein riesiges Aufheben darüber in

1

Die Sache bedarf keines Eommen- -

tarS. Wu ihettw sie Mit, 'vi

ix eq tenmatU rwBtca. mrn
Uaetiti4'. einzeln eittttlt von tüAti. rn M d

st. dfühc.nz, eteagiatzie und crgli'air

Sed tn Idrem Qanse. Sprechen Ete in der

St,' schS-'- e Satal e werden frei tugrsandk.
T-- KESB, Präsident.

tMMMI. WO .n I Mn, Ina' hj je, lk.

bMdb, l roy.X.Vst ork (u. . Kraasc.
jammtff I k urk, du rm
trmch yiuirklv how lorrn bt ti U
tl ly t lk tan, aa4 gm;nri loa. Hh r, ail ara. la aav rt (

i i r--n i Aaicrxa, im raa aaiim I bote. xtv.
ins all jvuf ibw .r aotnfota otilriM J--J Iba rork. A 11 U n.ar. Crral ! M kk f.
I in j w mww , w H Jvm ninwwiiftmrtkar- - KAIILT. kl'UlILI huM.SLL rAKI H LLAJU K. Mitaa a aa
tlVkaVA iWa tVtLlm, aVOJÜk.

Telephon Unterstützt Ixt

UNION CO - OPERATIVE

L a u n d r Y,
betriebe do Uni WaschmZdche.

No. 133, 140 und 142 Virginia venue.

- T. E. Soxnenrille, Manager.Austavde.


